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Wenige Minuten für Dich - ein ganzes 
Leben für mich! 

 

Alle 45 Minuten erhält in Deutschland ein Patient die Diagnose „Blutkrebs“. Unter den Betroffenen sind 
zahlreiche Kinder und Jugendliche, sowie eine Erzieherin aus dem Kindergarten Dachtel. Viele benötigen 
zum Überleben eine Stammzellspende, finden jedoch keinen passenden Spender. Aus diesem Grund 
organisiert die örtliche Initiativgruppe und der Verein „Dachtel hilft kranken Kindern e.V.“ gemeinsam 
mit der DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei eine Aktion zur Gewinnung neuer Stammzell-
spender. Ekkehard Fauth, Bürgermeister der Gemeinde Aidlingen unterstützt die Aktion als Schirmherr. 
 
REGISTRIERUNG: 
Am Sonntag 14.04.2013 von 10:00 bis 16:00 Uhr  
Paul-Wirth-Bürgerhaus Dachtel 
Vogelsangstr. 20 
71134 Aidlingen 
 
  
  
 

GELDSPENDE: 
Kreissparkasse Böblingen          Raiffeisenbank Aidlingen eG 
DKMS Spendenkonto: 111748  DKMS Spendenkonto: 13336002 
BLZ: 603 501 30   BLZ: 600 692 06 
 
 

Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung  
zum Rahmenprogramm unserer Typisierungsaktion

Der Reinerlös aus der Bewirtschaftung im und um das Paul-Wirth-Bürgerhaus ist für die Typisierungsaktion bestimmt.  
Wir laden die Bevölkerung zum Mittagessen und/oder Kaffee und Kuchen ein.  

Im Dachteler Kindergarten wird vom Elternbeirat ein Kinderprogramm angeboten. 
Nähere Informationen unter „Dachtel hilft kranken Kindern“ in den Vereinsnachrichten. 
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus 
Sindelfingen

Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis 
montags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwin-
gend mit telefonischer Voranmeldung) unter o.g. Telefonnum-
mer erreichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags (falls 
der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 19:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochen-
ende - 13./14. April 2013 - erfragen Sie bitte im Notfall über 
Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 13./14. April 2013 - hat die Praxis Dr. Ha-
bel-Pöllmann, Jahnstraße 51, Böblingen, Tel. 07031/236226 
für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht 
erreichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erfor-
derlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stundendienst)

- �Donnerstag, 11. April 2013 
Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen

- �Freitag, 12. April 2013 
Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg

- �Samstag, 13. April 2013 
Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg

- �Sonntag, 14. April 2013 
Alte Apotheke Gärtringen, Wilhelmstraße 2, Gärtringen

- �Montag, 15. April 2013 
Schönbuch-Apotheke, Schloßstraße 11, Gültstein

- �Dienstag, 16. April 2013 
Apotheke am Markt, Pfarrgasse 5, Deckenpfronn

- �Mittwoch, 17. April 2013 
Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Rat & Tat
Wir unterstützen ehrenamtlich unsere
älteren und alleinstehenden Mitbürger/-innen
der Gesamtgemeinde Aidlingen.
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G.Diehl  07034-8946 und W. Flender  07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen
Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen

Häusliche Kranken- und Altenpflege 
(Grundpflege, Wundversorgung, Stoma u.a.), Alltagsbeglei-
tung (Hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung nach § 45b 
u.a.)
Badstraße 8 (gegenüber vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Frau Sabine Zanner / Herr Patrick Wo-
chele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000
DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
-  Pflegende Angehörige
-  Seniorinnen und Senioren
-  In der Altenarbeit Tätige
WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
-  Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
-  Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende Ange-
hörige und weiteren Angeboten im Rahmen der Altenhilfe
-  Vermittlung an weiterführende Hilfen
SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG 
VON 16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER  
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE

Aidlinger Wochenmarkt
Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr  

auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse, Eier
Honig aus dem Heckengäu
Pflanzen und Schnittblumen

 



Aidlinger
NACHRICHTEN

Nummer 15
Mittwoch, 10. April 2013  3

Die Gemeindeverwaltung informiert

Informationsveranstaltung am 24. April 
2013 in der Sonnenberghalle Aidlingen

zum Thema
„Patientenverfügung, Betreuungsverfü-
gung, Vorsorgevollmacht – Wer hilft mir, 
wenn...?“
Am Mittwoch, 24. April 2013 findet von 18.00 bis 20.00 Uhr 
in der Sonnenberghalle in Aidlingen, Feldbergstraße 26, eine 
kostenfreie Veranstaltung unter dem Titel „Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht“ statt. Die Gemeinde 
Aidlingen, der Kreisseniorenrat Böblingen und die Arbeitsge-
meinschaft örtliche Betreuungsangelegenheiten im Landkreis la-
den alle Interessierten dazu herzlich ein. Erfahrene Referenten 
informieren aus ihrer Sicht über die verschiedenen Verfügungen 
und Vollmachten mit den Möglichkeiten, rechtzeitig Vorsorge zu 
treffen. Im Anschluss an die Vorträge können Sie in der Dis-
kussionsrunde Ihre Fragen stellen. Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhalten kostenlos Informationsmaterial mit Mustern von 
Verfügungen und die Vorsorge-Broschüre des Kreisseniorenrats.
Jeder weiß, dass früher oder später die Gesundheit nicht 
mehr mitspielen kann; sei es ein Unfall, eine schwere Krank-
heit, andere Schicksalsfügungen oder schlicht zunehmendes 
Lebensalter. Jeder kann in eine Lage versetzt werden, in der 
selbst verantwortliches Handeln nicht mehr möglich ist. „Ich 
lege deshalb jedem, nicht nur älteren Menschen, dringend 
nahe, eine Patientenverfügung und eine Vorsorgevollmacht 
zu erstellen – und zwar jetzt, bevor es dafür zu spät sein 
kann“, betonte Landrat Roland Bernhard in einer Pressemit-
teilung. Vorsorge im Rahmen einer Vollmacht zu treffen, be-
deutet auch, Verantwortung für sich selbst zu übernehmen. 
„Ein Unglücksfall kann von heute auf morgen völlig unerwar-
tet jeden von uns treffen“, so der Landrat weiter. Falls keine 
Vorsorgevollmacht ausgestellt wurde, muss dann im Fall 
der Fälle eine andere Person für den Betroffenen rechtlich 
verbindliche Erklärungen abgeben. Diese Person wird vom 
Betreuungsgericht bestimmt und eingesetzt.
Bei der Veranstaltung am 24. April 2013 werden Andreas 
Kleiß von der Betreuungsbehörde des Landratsamtes Böb-
lingen, Dr. med. Wolfgang Beck, Arzt für Allgemeinmedizin in 
Aidlingen und Manfred Koebler, Vors. Kreisseniorenrat, allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeiten der 
rechtlichen Betreuung und Vorsorge erläutern. Alfred Schmid, 
Sozialdezernent im Landratsamt, übernimmt die Moderation. 
Bürgermeister Ekkehard Fauth wird ein Grußwort sprechen. 
Im Anschluss an die Vorträge stehen die Referenten für Fra-
gen aus dem Publikum zur Verfügung.
Manfred Koebler, KSR

Schäfer Schaibles Landschaftspfleger  
bekommen den Sommerschnitt

Schafschur am Sonntag, 14. April 2013, ab 11.00 Uhr
Rund um den Schafstall bei Aidlingen-Dachtel ist wieder 
Hocketse, kleiner Bauernmarkt und Gläserne Produktion 
Am Sonntag, 14. April 2013, gibt es in Aidlingen-Dachtel ein 
ganz besonderes Ausflugsziel – ab 11.00 Uhr findet im Schaf-
stall von Schäfer Schaible in Aidlingen-Dachtel eine Schafschur 
statt, bei der man echten Profis über die Schulter sehen kann. 
Den vierbeinigen Landschaftspflegern von Schäfer Schaible 
geht es an die Wolle; eine nötige Prozedur für die Tiere, weil 
sich sonst im dicken Fell zunehmend Ungeziefer absetzt und 
die Tiere dadurch krank werden können. Für Klein und Groß 
ist das ein Spektakel der besonderen Art! Ein Ausflugsziel für 
die ganze Familie, und das in einer herrlichen Landschaft, die 
charakteristisch ist für das Heckengäu. Rund um den Schafstall 
gibt es Einiges zu sehen, zu bestaunen und zu genießen.
Auf einer großen Wiese ist genug Platz zum Toben und 
Spielen. Ein Bauernmarkt bietet Produkte rund ums Schaf 
und andere regionale Produkte. Außerdem sind einige alte 
Traktoren auch immer ein Anziehungspunkt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt – es gibt Leckereien rund ums Lamm, oder 
auch eine hausgemachte Gemüsesuppe. Die Wander- und 
Radkarten von Heckengäu.Natur.Nah werden auch ausliegen. 
Verknüpft ist diese öffentliche Schafschur mit der Aktion 
„Gläserne Produktion“, bei der sich landwirtschaftliche Be-
triebe für Besucherinnen und Besucher öffnen und über 
ihre Arbeit, ihre Produktion und ihre Produkte informieren. 
Regional erzeugte Produkte zeugen von den Bemühungen 
der heimischen Landwirte, den wertvollen Kultur- und Le-
bensraum zu erhalten. Die Mitarbeiter von Schäfer Schaible 
jedenfalls sind gerüstet für ihren Einsatz – und die passende 
Frisur haben sie dann auch bald dazu. 

Interesse an betrieblicher 
Kindertagesbetreuung?

Sie möchten ein familienfreundlicher  
Arbeitgeber sein?
Sie sind Arbeitnehmer und benötigen eine 
zuverlässige Kinderbetreuung?
Arbeitgeber erkennen immer häufiger die Vor-
teile und die 
Notwendigkeit sich für eine betriebliche Kinderbetreuung zu 
engagieren. Eltern, die ihre Kinder in einer guten und
qualifizierten Kinderbetreuung wissen, können ihre Arbeit mit
freiem Kopf und geringen Fehlzeiten ausüben. 
Die Kindertagespflege zeichnet sich durch eine hohe 
Flexibilität und überschaubare und familienähnliche Strukturen aus.
Wir laden alle Interessierte herzlich zu einer unserer 
Informationsveranstaltungen in die Untere Burggasse 1 in 
Sindelfingen ein (wir bitten um kurze Voranmeldung):
Dienstag, 23. April 2013 von 10:00 Uhr – 11:00 Uhr oder
Donnerstag, 25. April 2013 von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr
Nähere Informationen erhalten Sie beim Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen: 
www.tupf.de; 07031/ 21371-0; skutschke@tupf.de
Der Tages- und Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen nimmt 
am Aktionsprogramm Kindertagespflege  – Förderung von 
Festanstellungsmodellen teil, welches vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend BMFSFJ) und dem Europäischen Sozialfonds der 
Europäischen Union gefördert wird.

Heckengäu - Naturführer e.V.

Heckengäu-Naturführer e.V. informiert:
Mit  Heckengäu-Naturführer 
Rolf Rempp  unterwegs …
So. 14.04.13  (8:00 – 11:30 Uhr) 
„Wer trommelt wo ?-
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Spechte im Heckengäu“
Specht-Lebensräume erkunden
Treff:  Ostelsheim,  (P Bushaltestelle Calwer Str.)  
Mit ihrem markanten Trommeln, als besondere Art der Balz, 
sind Spechte Frühjahrsboten. Fast überall wo es ältere Bäu-
me gibt – in Obstwiesen, in Hecken, am Waldrand, im Wald 
- kann man Spechte antreffen. 
Unsere Spechte sind Baum-Spezialisten und an das „Leben 
am Baum“ auf vielfältige Weise angepasst. Kletterfuß mit  
Wendezehe und Stützschwanz ermöglichen das Klettern an 
Stämmen und Ästen. Mit ihrem Meißelschnabel und langer 
Zunge können sie bestens Nahrung im Holz, auch in Amei-
senhaufen, aufspüren und darüber hinaus ihre Bruthöhlen 
in unterschiedlichen Bäumen zimmern. In späteren Jahren 
werden die Spechthöhlen von anderen Höhlenbewohnern - 
wie Hohltaube, Dohle, Meisen, Star, Hornisse, Fledermäuse 
- weiterbewohnt. 
Bei dieser Frühjahrswanderung in Ostelsheim gibt es viel zu 
hören und zu sehen!

21.4.2013
Frühling in Berg und Tal
Rund um Dachtel das Heckengäu genießen

Wald, Wacholderheide und die blühenden Streuobstwiesen be-
gleiten uns auf unserem sportlichen Spaziergang rund um Dach-
tel. Die Heckensträucher zeigen sich in ihrer Blütenpracht 
Genießen Sie die wunderbare Landschaft im Herzen des He-
ckengäu! 
Mit der Heckengäu-Naturführerin Sabine Frenzel geht es auf Er-
kundungstour über Berg und Tal. 
Festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung erforder-
lich, z.T. unbefestigte Wege mit einigen Anstiegen
21.4.2013
14:30 – 17:00 Uhr
Treffpunkt Aidlingen-DACHTEL, Wanderparkplatz Höhnle 
Zeit: 14:30-ca.17:00 Uhr
Kosten: 4 €
Anmeldung erwünscht unter Tel.07034/60313 Frenzel
oder s.frenzel@heckengaeu-naturfuehrer.de

Den Frühling im Wald, an Hecken und Streuobstwiesen 
entdecken: Geführte Wanderung mit dem Heckengäu-Na-
turführer Hermann Wanner: Trotz Verpätung hält der Frühling 
Einzug. Das wollen wir gemeinsam bei der
Rundwanderung, am Sonntag, 21.04.2013 erkunden. Singen-
de Vögel und das erste Grün an Bäumen und Sträuchern 
werden uns begleiten. Beginn 14.00 Uhr, Ende ca . 16.30 
Uhr, Treffpunkt in Magstadt, Parkplatz beim Naturerlebnis-
pfad an der Steige, Ortsausgang Richtung Stuttgart, links 
zum Wald. Kostenbeitrag 5 €, Kinder frei. Für geeignete 
Kleidung und gutes Schuhwerk sorgen!

Anmeldung bis 20.04.2013, Tel. 07159-41979 oder  
wanner.hermann@web.de.

Amtliche Bekanntmachungen

 

Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen

Datum Zeit Straße
zulässige  

km/h
Fahrzeuge 

gesamt
zu 

schnell %
max. 
kmh

22.3.13
06.08-
09.54 Hauptstraße 50 636 35 5,5 81

22.3.13
10.37-
12.15 Feldbergstraße 30 37 2 5,4 44

24.3.13
09.30-
11.40 Hauptstraße 50 655 34 5,1 74

24.3.13
12.04-
13.45 K1063 70 256 16 6,2 90

31.3.13
16.19-
16.43 Feldbergstraße 30 11 1 9,1 43

31.3.13
17.13-
18.14 Deufringer Straße 50 62 5 8,1 76

31.3.13
18.21-
19.36 Calwer Straße 30 40 9 22,5 47

Die Gesamteinwohnerzahl betrug zum 31.03.2013
8778 Personen

  insgesamt   weiblich   männlich
Aidlingen 5203 2707 2496
Deufringen 1824 894 930
Dachtel 1276 627 649
Lehenweiler 475 241 234

Kunst und Kultur in Aidlingen

Kunst und Kultur lädt Sie herzlich zu 
einer besonderen Ausstellung ein

„Farbe bekennen. Gegen globale Armut.“

P L A K A T A U S S T E L L U N G

Aidlinger Rathaus im - Sitzungssaal
Eröffnung: Donnerstag, 18. April  2013  um 19 Uhr

Ausstellungsdauer: 18. April – 31. Mai

Stuttgart (SEZ): Jun-
ge Menschen für den 
Kampf gegen die welt-
weite Armut mobilisie-
ren: Das war das Ziel 
des Plakatwettbewerbs, 
zu dem Heidemarie 
Wieczorek-Zeul im Sep-
tember 2003 aufrief. 
Design-Student innen 
und –Studenten reichten 
daraufhin 270 qualitativ 
hochwertige Plakate ein. 
Die 30 besten Plakate 
und Plakatserien stellt 
die Stiftung Entwick-
lungs-Zusammenarbeit 
Baden-Wür t t embe rg 
(SEZ) für Ausstellungen 
im Land  zur Verfügung.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Kunst und Kultur
im Schloß Deufringen

    

P R O G R A M M V O R S C H A U
S O L O K A B A R E T T

mit Thomas Schreckenberger
Notausgang gesucht

im  DEUFRINGER SCHLOSSKELLER
am Donnerstag, 25. April 2013, um 20 Uhr

Das Gefühl kennt jeder: Man wacht auf und könnte
schon wieder vor allem davonlaufen!
Ist nicht das ganze Leben ein einziger

Fluchtversuch vor dem Wahnsinn?
In „Notausgang ge-
sucht“ begibt sich Tho-
mas Schreckenberger auf 
einen kabarettistischen 
Fluchtversuch vor dem 
Wahnsinn unserer Zeit, 
immer verfolgt von der 
Zombiearmee der deut-
schen  Polit- und Promi-
szene, die der mehrfach 
ausgezeichnete Kabarettist (u.a. Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg,  Reinheimer Satirelöwe u.v.m.) als treffsichere 
Parodien mit auf die Bühne bringt.

Kartenvorverkauf und Reservierung  ab  25. März:
Bürgeramt Aidlingen  07034/1250

Ortsbücherei  07034/62060
VK: 12 €, AK: 14 €, Schüler: 7 €

Jugendreferat

Sommerferienprogramm 2013
der Gemeinde Aidlingen

Liebe Leserin, lieber Leser,
es sind zwar noch einige Monate bis zu 
den Sommerferien, die dieses Jahr vom 
25. Juli bis zum 08. September 2013 
dauern. Dennoch kommt die Planung 
und Organisation für das Sommerferien-
programm 2013 langsam ins Rollen.
Wie in den vergangenen Jahren möchten 
wir auch dieses Jahr wieder zusammen 
mit Aidlinger Bürgern, Vereinen, Verbän-
den, Organisationen und ortsansässigen 

Firmen ein abwechslungsreiches und buntes Ferienprogramm 
für die Kinder und Jugendlichen unserer Gemeinde anbieten.
Hierfür benötigen wir ihre tatkräftige Mithilfe!
Jede Mitbürgerin und jeder Mitbürger, die Zeit und Interes-
se haben, mit einem Angebot zur Feriengestaltung unserer 
Kinder und Jugendlichen beizutragen, kann sich gerne beim 
Aidlinger Jugendreferat melden. 
Für ihre Anmeldung benutzen Sie bitte den abgedruckten Fra-
gebogen und senden diesen bitte bis spätestens 06. Juni 
2013 an das Jugendreferat, Buchhaldenstr. 28, 71134 Aidlin-
gen. Da wir an redaktionelle Termine gebunden sind, können 
wir für später eingehende Anmeldungen keine Garantie über-
nehmen, dass sie noch im offiziellen Programmheft erschei-
nen. Wir sind jedoch bemüht, diese Beiträge in den Aidlinger 
Nachrichten in Form eines Nachtrags zu veröffentlichen.
Sie können ihr Angebot selbstverständlich auch per Fax 
unter der Nummer 07043 / 943434 an das Jugendreferat 
senden oder per E-Mail an die Adresse jugendreferat.aidlin-
gen@kabelbw.de schicken. 
Das Programmheft wird dieses Jahr in der KW 28 in den 
Aidlinger Nachrichten an alle Haushalte der Gemeinde Aid-
lingen verteilt.

Für alle Teilnehmer/innen bei den Veranstaltungen des Som-
merferienprogramms wird die Gemeinde Aidlingen eine Un-
fall- und Haftpflichtversicherung abschließen.
Bitte zögern Sie nicht lange, auch ihr Beitrag dient der Viel-
falt des Ferienprogramms für die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinde!
Für ihr Engagement möchten wir uns bereits im Voraus 
bedanken.
Tanja Krodel & Joachim Rätz  
� Sommerferienprogramm - Anmeldebogen siehe Seite 6

Ortschaftsverwaltung Deufringen

E i n l a d u n g
zu der am Donnerstag, dem 18. April 2013, um 20.00 Uhr 
im Schloss Deufringen (Rittersaal) stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrats Deufringen.

T a g e s o r d n u n g
1. �Sanierung des Treppenaufgangs bei der Alten 

Schmiede; Aidlinger Straße - Schlosshof
2. �Einführung einer Parkscheibenregelung für den  

Schlosshof 
3. Bekanntgaben und Verschiedenes
Ortsvorsteherin  
Christel Walz

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.

45/2013 Bett 1x2m mit Rost und Matrat-
ze, Buche

0160-92975390

52/2013 Sofa, Stoff rot, Länge 1,40 m 0152-33634873
55/2013 Ledercouch, 3-Sitzer mit Sessel 0172-3273819
56/2013 Schlafsofa 0172-3273819
66/2013 Couch mit Rundecke und Sessel 07056/2237
67/2013 älterer Constructa Bügler 85 cm 

breit
07034/5448

69/2013 Deckenleuchte, 6-flammig 07034/943083
70/2013 6-flammiger Bodenkerzenständer 07034/943083
71/2013 Heißmangel 07034/9421473
72/2013 CHI-MAXX 07034/9421473
77/2013 1 Esszimmertisch, schwarz 

lackiert
07034/63272

78/2013 4 Esszimmerstühle, schwarz mit 
Sitzpolster

07034/63272

82/2013 Inliner Gr. 41 07056/1203
83/2013 4 Monoblockstühle mit rundem 

Tisch, Kunststoff,weiß
07034/6555794

84/2013 Kleinkindschaukel mit Gurt 07034/6555794
85/2013 Fahrradkindersitz,Römer Jockey 07034/6555794
86/2013 Fahrradanhänger für 2 Kinder 

reparaturbedürftig
07034/6555794

87/2013 Kinderfahrrad 12 Zoll 07034/6555794
88/2013 Laufrad, kleinste Größe 07034/6555794
89/2013 Kinderbett, 70cm x 140 cm, mit 

Matratze
07056/9264766

90/2013 Fahrradanhänger, 2-Sitzer 07056/9264766
91/2013 Hochbett aus Metall,  2m x 

0,90m, mit Holzablage
07034/653865

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bis 
spätestens Montag 8.00 Uhr beim Bürgeramt, 
Tel. 07034 / 1250.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
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Sommerferienprogramm 2013

Titel der Veranstaltung: 	 _________________________________________________________________________

Kurze Beschreibung: 	 _________________________________________________________________________

zur Veröffentlichung im 	 _________________________________________________________________________
Sommerferienprogrammheft

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

Veranstalter:	 ________________________________________________________________________

Verantwortliche Person: 	 ________________________________________________________________________

(bitte mit vollständiger Adresse) 	 ________________________________________________________________________

	 ________________________________________________________________________

Ort der Veranstaltung: 	 ________________________________________________________________________
(ggf. wo findet es bei schlechtem
Wetter statt?) 	 ________________________________________________________________________

	 ________________________________________________________________________

Termin der Veranstaltung:	 ________________________________________________________________________
Dauer der Veranstaltung:
(Uhrzeit, von / bis) 	 ________________________________________________________________________

	 ________________________________________________________________________

Für welche Altersgruppe ?  	 ________________________________________________________________________

Max. Teilnehmerzahl:  	 ________________________________________________________________________

Auskünfte und Anmeldung bei: 	 ________________________________________________________________________

	 ________________________________________________________________________
Gibt es einen Anmeldeschluss?
(Wenn ja, bis wann ?) 	 ________________________________________________________________________

Unkostenbeitrag? 	 ________________________________________________________________________

Was sollen die Kinder mitbringen?	 _________________________________________________________________________

(Vesper, spezielle Kleidung, Material,	 _________________________________________________________________________

Einverständniserklärung der Eltern)	 _________________________________________________________________________

Besonderes:  	 _________________________________________________________________________

	 _________________________________________________________________________

Senden Sie bitte den ausgefüllten Bogen bis spätestens 06. Juni 2013 an das Jugendreferat, Buchhaldenstr. 
28, 71134 Aidlingen, faxen Sie uns unter der Nummer 07034 / 943434 oder senden Sie uns ihre Anmeldung per 
E-Mail an die Adresse: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de.

----------------✁
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag � 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag� 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen	

Forstrevier

Das Forstrevier Aidlingen / Grafenau  
informiert

Aidlingen / Grafenau
Einladung zur 2. öffentlichen Brennholz- und Flächen-
losversteigerung 2013 in Aidlingen
Am Donnerstag, 18. April 2013 findet um 17.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses in Aidlingen die 2. Versteige-
rung von Brennholz-Lang (Polterholz), Schichtholz (aus Land-
schaftspflegearbeiten) und von Flächenlosen statt. Sowohl 
das Polterholz als auch die Flächenlose müssen bis Ende 
Mai 2013 vollständig aus dem Wald geräumt sein. Die er-
steigerten Polter bzw. Flächenlose sind in bar zu bezahlen. 
Interessenten sind dazu herzlich eingeladen.

Das Polterholz wie auch die Flächenlose befinden sich 
in den Distrikten Tannenwald (Polter 950 bis 994 ; Flä-
chenlose Nr.369 bis 388) und Amtshalde (Polter 926 bis 
949 ; Flächenlose Nr. 325 bis 328). Sie finden den Tan-
nenwald in dem Sie der Landstraße Richtung Gärtringen 
bis zu dem letzten Waldweg auf der linken Seite (vor den 
Kurven) folgen, von wo aus das Holz schon sichtbar ist. Die 
Amtshalde ist das Wäldchen entlang der Straße Richtung 
Grafenau (kurz vor  Dätzingen).
Lagepläne sind ab sofort im Rathaus in Aidlingen (Herr 
Toberer) erhältlich, können aber ebenso wie die Verstei-
gerungslisten  auch im Internet unter www.lrabb/brennholz 
eingesehen werden.

Das Schichtholz befindet sich beim Parkplatz des Fried-
hofes in Deufringen (NR.1 bis 20) und auf dem Lager-
platzes des Bauhofes am Hardtheimer Weg / Deufringen 
(Nr. 21 bis 49).

2. Brennholzversteigerung Aidlingen 2013
Nr. Baumart fm rm Lagerort Käufer

926 Buche 4,1 5,8 Amtshalde
927 Eiche 3,3 4,6 Amtshalde
928 Fichte 3,5 4,8 Amtshalde
929 Buche 0,9 1,3 Amtshalde
930 Eiche 0,6 0,9 Amtshalde
931 Buche 2,8 3,9 Amtshalde
932 Buche 2,9 4,1 Amtshalde
933 Buche 5,0 7,0 Amtshalde
934 Buche 2,4 3,4 Amtshalde
935 Buche 4,9 6,9 Amtshalde
936 Buche 1,7 2,4 Amtshalde
937 Eiche 2,3 3,2 Amtshalde
938 Buche 3,1 4,4 Amtshalde
939 Buche 3,1 4,4 Amtshalde
940 Buche 3,0 4,2 Amtshalde
941 Buche 3,2 4,5 Amtshalde
942 Eiche 3,5 4,9 Amtshalde
943 Buche 2,9 4,1 Amtshalde
944 Buche 2,5 3,5 Amtshalde
945 Buche 3,1 4,4 Amtshalde
946 Buche 3,3 4,6 Amtshalde
947 Buche 2,2 3,1 Amtshalde
948 Eiche 1,5 2,1 Amtshalde
949 Buche 2,6 3,6 Amtshalde

950 Eiche 4,5 6,3 Tannenwald
951 Buche 1,3 1,8 Tannenwald
952 Buche 10,6 14,8 Tannenwald
953 Esche 4,0 5,5 Tannenwald
954 Buche 9,1 12,7 Tannenwald
955 Buche 13,6 19,0 Tannenwald
956 Esche 3,1 4,3 Tannenwald
957 Eiche 1,9 2,6 Tannenwald
958 Buche 11,7 16,3 Tannenwald
959 Buche 7,0 9,9 Tannenwald
960 Buche 4,7 6,6 Tannenwald
961 Buche 5,9 8,3 Tannenwald
962 Esche 3,9 5,4 Tannenwald
963 Buche 7,0 9,8 Tannenwald
964 Esche 4,2 5,8 Tannenwald
965 Buche 1,9 2,6 Tannenwald
966 Esche 2,4 3,4 Tannenwald
967 Buche 5,1 7,2 Tannenwald
968 Esche 3,8 5,3 Tannenwald
969 Buche 4,5 6,3 Tannenwald
970 Esche 1,7 2,4 Tannenwald
971 Buche 7,9 11,1 Tannenwald
972 Buche 2,5 3,6 Tannenwald
973 Linde 1,4 1,9 Tannenwald
974 Buche 4,2 5,9 Tannenwald
975 Birke 0,5 0,6 Tannenwald
976 Buche 3,9 5,4 Tannenwald
977 Buche 3,8 5,4 Tannenwald
978 Buche 4,7 6,6 Tannenwald
979 Buche 3,9 5,4 Tannenwald
980 Buche 3,2 4,5 Tannenwald
981 Buche 2,9 4,0 Tannenwald
982 Ahorn 2,4 3,3 Tannenwald
983 Ahorn 2,8 3,9 Tannenwald
984 Buche 2,6 3,7 Tannenwald
985 Buche 3,4 4,8 Tannenwald
986 Buche 3,4 4,8 Tannenwald
987 Buche 3,8 5,3 Tannenwald
988 Buche 3,9 5,5 Tannenwald
989 Eiche 3,0 4,2 Tannenwald
990 Buche 4,6 6,5 Tannenwald
991 Buche 3,1 4,3 Tannenwald
992 Eiche 3,2 4,5 Tannenwald
993 Eiche 1,3 1,8 Tannenwald
994 Buche 1,3 1,8 Tannenwald

Summe 257,9 69 Lose

gez. Thomas Widmayer, Förster

Kindergärten

Kindergarten Lehenweiler

Liebe Lehenweiler Eltern!
Der Kindergarten Lehenweiler lädt die Kiga-Eltern und die 
ehemaligen Kiga-Eltern zum  

ELTERNKAFFEE
am 22. April 2013

von 14.30 – 16.30 Uhr

in den Kindergarten ein.

Euch erwarten Tee, Kaffee und Kuchen und gemütliches 
Beisammensein. Geschwisterkinder sind herzlich eingeladen, 
in dieser Zeit im Kindergarten mitzuspielen. Wir hoffen, dass 
viele ehemalige Kiga-Eltern dabei sein können.
Infos bei Sabine Röll Tel.: 07034-253500

Der Elternbeirat des Kiga
Sonja Hegele und Sabine Röll    



Aidlinger
NACHRICHTEN8  Nummer 15

Mittwoch, 10. April 2013

Schulen

Sonnenberg Werkrealschule

Unsere Liebe sei den Hüllen,
die dich jetzt umgeben,

-kühlend alle Wärme, wärmend alle Kälte-
opfernd einverwoben.

Lebe liebgetragen, lichtbeschenkt nach oben.
(R. Steiner)

Im Gedenken an

Tim Scheuble

nehmen wir Abschied von einem Schüler, der uns mit seiner 
Ruhe und Gelassenheit, seinem kameradschaftlichen Verhal-
ten und seiner Neugier am Leben in dankbarer Erinnerung 
bleiben wird.

Schulleitung, Kollegium, Schülerschaft und Elternbeirat der 
Sonnenberg-Werkrealschule Aidlingen

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

vhs.ARBEITSGRUPPE KREATIVE FOTOTGRAFIE
Die Arbeitsgruppe trifft sich am Mittwoch, den 10. April, um 
20.00 Uhr in der vhs. Aidlingen, Raum 13. 

Filmakademie Baden-Württemberg - eine der  
renommiertesten Ausbildungsstätten für Film und Medien
Wie entsteht ein Film? Wie wird man Regisseur? Wie errei-
chen es die Studierenden, dass prominente Schauspieler in 
ihren Filmen mitwirken? Und wie funktioniert überhaupt das 
Studium an der Filmakademie? Antworten auf diese und 
weitere Fragen erhalten Sie auf der Akademie-Tour von den 
speziell für Führungen ausgebildeten Studenten. Bei einem 
Rundgang durch die Filmakademie lernen Sie das Studio, 
das Techniklager sowie das Castingbüro kennen und werfen 
einen Blick ins Animationsinstitut.
135 15 268, Donnerstag, 25. April, 17:00 - 18:30 Uhr,  
Ludwigsburg, 9,00€, Mindestalter: 16 Jahre. 

Schmuckwerkstatt: Mittelalter-Schmuck
Mit einfachen Mitteln und Methoden fertigen Sie ein mittel-
alterlich anmutendes Collier oder Armband. Wir verwenden 
Metallfäden, Kordeln und/oder Lederbänder. Um als Blickfang 
einen oder mehrere Anhänger einzuarbeiten werden unter-
schiedliche Möglichkeiten angeboten: zum Beispiel Münzen 
auf einfache Art fassen oder Metallplättchen ausschneiden 
und mit entsprechendem Werkzeug gestalten und verzieren. 
262 32 620, Angelika Ettlich, Samstag, 27. April, 10:00 - 
16:00 Uhr, Waldenbuch, Sonnenhof, 36,00€ (Kleingruppe). 

Wiesenschmaus Wildkräuterexkursion
Auf dieser Exkursion mit der Diplom-Biologin wird entdeckt, 
was auf Wiesen und im Auwald wächst und was man davon 
essen kann. Aus den gesammelten Kräutern wird ein Pick-
nick zubereitet und genossen, was die Natur zu bieten hat. 
Bitte Bestimmungsbücher (falls vorhanden), Lupendosen und 
Behälter für die Pflanzen mitbringen. Für das Picknick: Be-
steck, Geschirr, Becher und Behälter für Reste. Bei starkem 

Regen findet die Veranstaltung nicht statt. 
143 61 266, für Erwachsene und Kinder ab 6  Jahre,Christine 
Himmelein, Samstag, 4. Mai, 14:00 - 17:00 Uhr, Weil im 
Schönbuch, 15,00€ (9,00€ für 6- bis 16-Jährige), einschließ-
lich 3,00€ für Arbeitsmaterial. 

Vom digitalen Bild zum Fotobuch
Familienfotos, Bilder von der Urlaubsreise oder der spon-
tane Schnappschuss - es gibt unzählige Motive, die in ei-
nem Fotobuch ansprechend präsentiert werden können. Im 
Kurs erlernen Sie, mit einer kostenlosen Gestaltungssoftware 
einfache Bildkorrekturen durchzuführen, ein Fotobuch zu ar-
rangieren, mit Texten zu versehen und zu bestellen. Dabei 
wird auch auf den Bestellvorgang von Papierabzügen und 
Fotogeschenken eingegangen. Durch den in der Kursgebühr 
enthaltenen CeWe Fotogutschein im Wert von 26,95 Euro 
haben Sie die Möglichkeit, das erstellte Fotobuch in Kürze 
in Händen zu halten. Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse 
im Umgang mit dem PC und in Windows. 
Bitte mitbringen: eigene Digitalfotos auf CD oder USB-Stick. 
Der eigene Laptop kann zum Einsatz kommen. 
549 61 420, Ulrike Leml, Donnerstag, 16. Mai, 18:00 - 21:30 
Uhr, Weil im Schönbuch, Grund- und Hauptschule, 24,00€. 

QUADRATOLOGO®, Patchwork – Jahreszeiten
Hier geht es nicht um höhere Mathematik, sondern um ein 
einzigartiges Malsystem, das wirklich jeder nutzen kann, 
unabhängig jeglichen Alters, unabhängig jeglicher Begabung, 
Fähigkeit und Vorkenntnisse. Grundelemente sind Netz be-
spannte, in kleine Quadratfelder unterteilte Leinwände und 
harmonisch aufeinander abgestimmte Farbfamilien. Nach 
Lust und Laune erobern Sie die leere Fläche von Kästchen 
zu Kästchen mit strahlenden Farben. Da der dazugehörige 
Flachborstenpinsel beim Farbwechsel nicht gereinigt wird, 
ergeben sich immer neue, unberechenbare, aber harmo-
nische Farbnuancen. Nach der Einführung zur Maltechnik 
"QUADRATOLOGO" werden verschiedene Leinwände künst-
lerisch gestaltet. Als zusätzliches Element stehen verschie-
dene Dekorationsmaterialien zur Verfügung. Weder für die 
Technik noch das Material werden Vorkenntnisse benötigt. 
Das Ergebnis: Kein Quadrat gleicht dem anderen. Jedes 
Quadratologo ist einmalig! 
In den Kosten für den Workshop sind vier Leinwände 20 x 
20cm, hochwertige Acrylfarben, die Bereitstellung von Pin-
seln und Mischpaletten sowie verschiedene Dekorationsma-
terialien enthalten. 231 11 371, Workshop, Ingrid Ruppert, 
Samstag, 8. Juni, 10:00 - 17:00 Uhr, Aidlingen, vhs, 74,00€. 

Freiwillige Feuerwehr

Übungsbetrieb
Am Freitag, 12.04., treffen sich die Maschinisten des B-
Zuges um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Tipps und Hinweise
Absetzen eines Notrufes -
Was gibt es zu beachten?
Notruf. Plötzlich dringt dichter Rauch aus dem Fenster des 
Nachbarn und Sie wollen den Notruf absetzen, doch wie 
ging das noch einmal? Unter der europaweiten Notrufnum-
mer 112 können Sie das Geschehen der Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Polizei melden. Achten Sie beim Anruf auf 
die fünf bekannten W-Fragen:
Wer ruft an?
•	Teilen Sie der Leitstelle mit, wer den Notruf meldet. Halten 
Sie nach Möglichkeit eine Rückrufnummer parat. Bewahren 
Sie Ruhe.

Wo ist es geschehen?
•	Geben Sie der Leitstelle möglichst genau bekannt, wo 
genau die Hilfe benötigt wird. Sollten Sie sich auf einer 
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Straße befinden, geben Sie den Namen bzw. die Bezeich-
nung der Straße und wenn möglich, den Straßenkilometer 
(bei Autobahnen oder Bundesstraßen) an. Sollten Sie die-
sen nicht kennen, versuchen Sie den Ort möglichst genau 
zu beschreiben. Tipp: Viele Navigationssysteme haben eine 
Funktion, die den aktuellen Standort anzeigt. Üben Sie die 
Handhabung Ihres Gerätes, damit Sie die Information im 
Notfall schnell parat haben.

Was ist geschehen?
•	Bei Verkehrsunfällen ist es z.B. wichtig mitzuteilen, ob Per-
sonen im Fahrzeug eingeklemmt sind oder ob Gefahrgut 
auf einem Fahrzeug verladen ist (orangene Schilder). Falls 
auf den orangenen Schildern Zahlen stehen, ist es wichtig, 
diese der Leitstelle durchzugeben. Bei Bränden teilen Sie 
der Leitstelle mit, was genau brennt (z.B. Holzschuppen, 
Auto oder Haus).

Wie viele verletzte Personen / Wie viel brennt?
•	Teilen Sie dem Disponent mit, wie viele Erkrankte/Verletzte 
von dem Unfall betroffen sind. Bei Bränden sollten Sie 
auch den Umfang des Brandes beschreiben (z.B. Flammen 
aus dem Dach oder Fenster). Benötigen Sie Hilfe bei ei-
nem Hausnotfall, teilen Sie unbedingt mit, welche Art der 
Verletzung vorliegt (z. B. Schnittwunde, Herzinfarkt usw.).

Welche Gefahren gibt es?
•	Teilen Sie mit, welche Gefahren beim Brandobjekt existie-
ren (z.B. Personen in Gefahr, Fluchtweg versperrt, Gasfla-
schen)

Warten auf Rückfragen!
•	Allgemein gilt: Beenden Sie das Gespräch erst, wenn Sie 
von der Leitstelle dazu aufgefordert werden. Warten Sie 
am Telefon auf Rückfragen des Disponenten.

Hinweis.
Die Disponenten in der Leitstelle sind für die Annahme von 
Notrufen geschult. Sie müssen also keine Bedenken haben, 
wenn Sie die fünf W-Fragen in einem Notfall nicht parat ha-
ben. Bei Unklarheiten fragt die Leitstelle automatisch nach.

Förderverein FFW Aidlingen e.V.
Am Samstag, den 27.04.2013 findet um 18:00 Uhr im Gerä-
tehaus Aidlingen die Hauptversammlung statt. Hierzu laden 
wir alle Interessierten und Mitglieder recht herzlich ein. Die 
Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht 1. Vorsitzender
3.	 Bericht Kassier
4.	 Entlastungen
5.	 Wahlen (kompletter Vorstand und Ausschuss)
6.	 Anträge und Verschiedenes
Anträge können bis zum Beginn der Mitgliederversammlung 
beim 1. Vorsitzenden abgegeben werden.
Udo Miller
1. Vorsitzender

Vorankündigung
1. „Mega-Kicker“-Turnier

im Zuge der Maibaumhocketse
der Freiwilligen Feuerwehr Aidlingen

am 01. Mai
am Gerätehaus Aidlingen

Nächste Woche dazu mehr an dieser Stelle!




